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Nordsachsen

09286694

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Torgau, Stadt

Husarenpark 1a; 1b; 2a; 2b; 3a; 3b; 5; 10a; 10b; 10c; 11a; 11b; 11c; 11d; 12; 13

Torgau * 2/6; 2/7; 2/8; 2/17; 2/89; 2/90; 2/91; 2/102 * 37

Kaserne des XII. Husaren-Regiments (ehem.)(Sachgesamtheit)Bauwerksname

2/9*Torgau*37Ludwig-Feuerbach-Straße 10Zusätzl.-Anschrift

Einzeldenkmale der Sachgesamtheit ehem. Husarenkaserne: drei Mannschaftshäuser (Husarenpark 1a-
3b), ein Wirtschaftsgebäude (Husarenpark 10a-c), drei Reitbahnen/Reithallen (Husarenpark 12 ...), ein 
Kammer- und Fahrzeuggebäude (Husarenpark 5) ein Wohnhaus für Verheiratete, jetzt (2016) Arbeitsamt 
(Ludwig-Feuerbach-Straße 10, vorher Husarenpark 10), ein Zweckgebäude (Husarenpark 13) und die 
Beschlagschmiede mit Wasserturm (11a-11d), regelmäßig angelegter Kasernenkomplex im Quartier 
zwischen Dommitzscher, Ludwig-Feuerbach- und Warschauer Straße (siehe auch 
Sachgesamtheitsdokument obj. 09301192); architektonisch und militärhistorisch bedeutsames Zeugnis aus 
der preußischen Garnisonszeit (baukünstlerisch bedeutsame preußische Militärbauten)

Kurzcharakteristik

Zum Wasserturm
Der Wasserturm ist Teil des ehemaligen Kasernengeländes des ab 1901 in Torgau stationierten XII. 
Husaren-Regimentes. Er wurde nach Entwürfen der im Königlichen Kriegsministerium angestellten 
Ingenieure und Architekten Reimer, Trautmann und Amschler zwischen 1898 und 1901 errichtet und 
versorgte die Kaserne mit Wasser. Architektonisch anspruchsvoll erhebt sich der zylindrische, leicht 
konische Turmschaft des 25m hohen Klinkerbaus über einem quadratischen Sockelgeschoss. 
Dreiecksgiebel und liegende Dreiecksflächen vermitteln zwischen den Bauformen. Der Turmschaft ist mit 
vier schmalen Sandsteinbändern und versetzt angeordneten Schlitzfenstern gegliedert. Sandsteinkonsolen 
und ein abgetrepptes Gesims leiten zum auskragenden oktogonalen Behältergeschoss über, das durch den 
kleinteiligen Materialwechsel zwischen roten Ziegeln und hellem Sandstein herausgehoben gestaltet ist und 
von einer flachen Kuppel abgeschlossen wird. Im Inneren des Turmes führt mittig eine schmale eiserne 
Wendeltreppe, an deren Seiten die Rohrleitungen verlaufen, zum Wasserbehälter. 
Als wichtiges Versorgungsgebäude des Kasernenkomplexes ist der Wasserturm ein bedeutendes Zeugnis 
der preußischen Militärbaukunst. Er ist von hohem baukünstlerischem Wert und diesbezüglich bauhistorisch 
von Bedeutung. 

LfD/ 2017

Denkmaltext

1898-1901 (Kasernenbestandteil)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

XXXVIII/7/9

1994

Müller, Michael

Kasernengebäude; an der Ecke Dommitzscher Straße/Ludwig-
Feuerbach-Straße

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

XXXVIII/7/20

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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XXXVIII/7/21

1994

Müller, Michael

Kasernengebäude an der Dommitzscher StraßeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

XXXVIII/7/22

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

XXXVIII/7/24

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

XXXVIII/7/25

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

XXXVIII/7/26

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

XXXVIII/7/27

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

XXXVIII/7/28

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

XXXVIII/7/29

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

XXXVIII/7/33

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/21/1A

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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LI/21/2A

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/21/3A

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/21/4A

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/21/5A

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/21/6A

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/21/7A

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/21/8A

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/21/9A

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/11/21A

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/11/22A

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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LI/11/23A

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/11/E

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/1

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/2

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/3

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/4

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/5

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/6

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/7

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/8

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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LI/12/9

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/10

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/11

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/12

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/13

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/14

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/15

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/16

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/17

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/18

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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LI/12/19

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/20

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/21

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/22

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/23

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/24

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/25

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/26

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/27

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/28

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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LI/12/29

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LI/12/30

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

CXXII/37/18

2007

Peker, Franziska

Ehem. Husarenkaserne, Wohnhaus für Verheiratete, jetzt
Arbeitsamt (2016); im Hintergrund Husarenpark 3a/3b

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

CXXII/37/19

2007

Peker, Franziska

Ehem. Husarenkaserne, Wohnhaus für Verheiratete, jetzt
Arbeitsamt (2016); im Hintergrund Husarenpark 5

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09286694 A

2014

Müller,  Michael

ehemalige Beschlagschmiede und Wasserturm, davor
Zweckgegebäude

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09286694 B

2014

Müller,  Michael

Reithalle/ReitbahnBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09286694 C

2014

Müller,  Michael

Zweckgebäude, im Hintergrund Husarenpark 14a-bBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09286694 D

2017

Ehrentraut, Jane

WasserturmBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09286694

2017

Ehrentraut, Jane

WasserturmBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09286694

2017

Ehrentraut, Jane

WasserturmBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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Auszug aus der Denkmalkarte

Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
urheberrechtlich geschützt.
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Kreis
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Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Torgau, Stadt

Ludwig-Feuerbach-Straße 10

Torgau * 2/9 * 37

Kaserne des XII. Husaren-Regiments (ehem.)(Sachgesamtheit)Bauwerksname

2/9*Torgau*37Ludwig-Feuerbach-Straße 10Zusätzl.-Anschrift
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Einzeldenkmale der Sachgesamtheit ehem. Husarenkaserne: drei Mannschaftshäuser (Husarenpark 1a-
3b), ein Wirtschaftsgebäude (Husarenpark 10a-c), drei Reitbahnen/Reithallen (Husarenpark 12 ...), ein 
Kammer- und Fahrzeuggebäude (Husarenpark 5) ein Wohnhaus für Verheiratete, jetzt (2016) Arbeitsamt 
(Ludwig-Feuerbach-Straße 10, vorher Husarenpark 10), ein Zweckgebäude (Husarenpark 13) und die 
Beschlagschmiede mit Wasserturm (11a-11d), regelmäßig angelegter Kasernenkomplex im Quartier 
zwischen Dommitzscher, Ludwig-Feuerbach- und Warschauer Straße (siehe auch 
Sachgesamtheitsdokument obj. 09301192); architektonisch und militärhistorisch bedeutsames Zeugnis aus 
der preußischen Garnisonszeit (baukünstlerisch bedeutsame preußische Militärbauten)

1898-1901 (Kasernenbestandteil)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

F 09286694 B

2014

Müller,  Michael

Reithalle/ReitbahnBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

Auszug aus der Denkmalkarte

Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
urheberrechtlich geschützt.
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